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Überproportionaler Anstieg der stationären  
Pflegeeinrichtungen
Ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen in der Metropole Ruhr 2001 bis 2019

Mehr Pflegeplätze –  
Anstieg ausreichend?
Verfügbare Plätze in stationären Pflegeeinrichtungen 
in der Metropole Ruhr 2001, 2009 und 2019

 Stationäre Pflegeeinrichtungen      Ambulante Pflegedienste

Daten: LZG.NRW/IT.NRW
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Daten: LZG.NRW/IT.NRW

RESSOURCEN

Schon 2018 gab es in der Metropole Ruhr 

3,8 mal mehr Nachfrage als 
Angebot nach barrierefreien 
Wohnungen durch ältere Menschen.

Daten: MHKGB.NRW/GEWOS 2020

4,4 % der Bevölkerung im Alter 

ab 65 Jahren in der Metropole Ruhr 

haben 2020 Grundsicherung 
im Alter erhalten (2012: 3,8 %).

Daten: IT.NRW
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Zukünftig mehr ältere Alte
Bevölkerung ab 65 Jahren in der Metropole Ruhr 2000, 2020 
und 2040

BEDARF

65 bis unter 70 Jahre

70 bis unter 75 Jahre

75 bis unter 80 Jahre

80 bis unter 85 Jahre

85 bis unter 90 Jahre

90 Jahre und mehr

Jede/r zweite Pflegebedürftige wird (bisher) nicht 
durch Pflegedienste oder -einrichtungen betreut
Pflegebedürftige nach Art der Pflege in der Metropole Ruhr 2019

52,5 %
Pflegegeldempfänger*innen

5,6 %
keine Zuordnung

23,7 %
durch ambulante  
Pflegedienste betreut

18,3 %
in vollstationären  
Pflegeeinrichtungen  
betreut

Daten: LZG.NRW/IT.NRW
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Knappe Verdopplung der (festgestellten) Pflegebedürftigkeit 
in den letzten zehn Jahren
Pflegebedürftige je 100.000 Einwohner*innen in der Metropole Ruhr 2009 und 2019 *

7.085

4.210

2009 2019 2009 2019

Daten: LZG.NRW/IT.NRW

4.225

2.128

* eingeschränkte Vergleichbarkeit wegen Änderung  
des Pflegebedürftigkeitsbegriffs 2017

22,4 % der stationär und ambulant 
betreuten Pflege bedürftigen in der 

Metropole Ruhr haben 2019  Hilfe zur Pflege 
erhalten.

Daten: IT.NRW

 2000      2020      Vorausberechnung 2040
Daten: IT.NRW


